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Donnerstag, 4. Juli

Weissenburg: Bauausschuss, 17 Uhr,
Gotisches Rathaus.
Auernheim: Geführte Wanderung an die
St.-Ulrichs-Kapelle, 9.30 bis 13 Uhr, Treff-
punkt am Parkplatz der Keltenschanze
„Cernubona“.
Pleinfeld: Engpass- und Faszienrollmas-
sagen, 11 bis 12 Uhr, Bürgerhaus (Großer
Saal, 1. Stock).
Pleinfeld: Tanzen ab der Lebensmitte,
14.30 bis 16 Uhr, Bürgerhaus.
Pleinfeld: Faszien-Fitness, 18.15 bis 19.15
Uhr, Bürgerhaus.
Pleinfeld: Näh-Treff für Anfänger (eigene
Nähmaschine und Nähzubehör ist mit-
zubringen), 18.30 bis 21 Uhr, Bürgerhaus
(Kleiner Saal, 1. Stock).

Pleinfeld: Pilates für Fortgeschrittene
und Wiedereinsteiger, 19.30 bis 20.30
Uhr, Bürgerhaus (Großer Saal, 1. Stock).
Pleinfeld: Europäische Schwertkunst, 20
bis 21.30 Uhr, Sporthalle Grundschule
Pleinfeld. Infotelefon: 0176/24 32 48 97.
Treuchtlingen: Nachbarschaftshilfe, 9
bis 17 Uhr. Infotelefon: 0171/7 84 98 32.
Solnhofen: Jahresausstellung, Geo-Welt-
erbestätte Solnhofen, Museum.
Kalbensteinberg: Brennerei-Führung
mit Verkostung mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein, 19 Uhr, Brennerei Kal-
bensteinberg.
Muhr am See: Altmühlsee-Festspiele:
Der Vorname, 20 Uhr, Altmühlsee-Info-
zentrum (Freilichtbühne).
Gunzenhausen: Orgelmusik zur Markt-
zeit, 11 Uhr, St. Marien.

Gunzenhausen: Hopfen und Malz –
Stadtrundgang auf den Spuren der Gun-
zenhausener Brauereien, 17 bis 18.30
Uhr, Treffpunkt: Tourist-Info.
Gunzenhausen: „Fastfoodporn“ mit
Werken von Jörg Dommel, 13 bis 17 Uhr,
korridor.art.

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 11 61 17.
Rettungsdienst und Feuerwehr: 1 12.
Apotheken: (Notdienst: Donnerstag, 4.
Juli, 9 Uhr, bis Freitag, 5. Juli, 9 Uhr) Alte
Post-Apotheke Pleinfeld, Marktplatz 2,
09144/9 41 11 (Notdienst: Donnerstag, 4.
Juli, 8 Uhr, bis Freitag, 5. Juli, 8 Uhr)
Mühlbach-Apotheke Markt Berolzheim,
Marktplatz 3, 09146/94 04 10.

VERANSTALTUNGEN UND NOTDIENSTE IN DER REGION

GUNZENHAUSEN - Der Street Artist,
Multimedia-Künstler und polyglotte
Weltbürger Momoshi war bereits An-
fang 2023 mit der Ausstellung „Mo-
moshi World“ in der Galerie korri-
dor.art vertreten. Viele werden in der
Zwischenzeit auch das Momoshi
Wandgemälde im Gunzenhausener
Rathaus entdeckt haben, das der
Künstler im Rahmen der 1200-Jahr-
Feier gestaltet hat.

Momoshi ist ein vielseitiger
Künstler, der sich nicht nur auf die
Leinwand beschränkt, sondern am
liebsten auf großen Flächen arbeitet
und weltweit viele Fassaden und
Mauern im öffentlichen Raum gestal-
tet hat. Beim Body Painting scheut er
sich auch nicht vor der „menschli-
chen Leinwand“. Und auch dieses
Jahr wird wieder Model Helena, die
seit der letzten Live-Kunst-Perfor-
mance viele Gunzenhausener Fans
hat, für das Body Painting zur Verfü-
gung stehen.
„Vielleicht haben wir in diesem

Jahr sogar mehr als ein Model für das
Body Painting. Ein original Momoshi
ist eben begehrt, egal ob auf der Lein-
wand oder auf der Haut“, verraten die
Galeristen Juliane Zeh und George
Arauner schon mal.

Da es im Sommer bekanntlich län-
ger hell bleibt, werden Künstler und
Model nicht wie im vergangenen Jahr
auf Schwarzlicht zurückgreifen kön-
nen. Stattdessen werden sie von der
Künstlerin Elena Stöckl bei der Per-
formance unterstützt, die für das i-
Tüpfelchen sorgen wird.

Hobby- und Profi-Fotografen sind
eingeladen und werden sicherlich

auf ihre Kosten kommen. Aber auch
für alle anderen Besucher hat sich
das Team etwas einfallen lassen . . . wt

„Momoshi Summer“ in Gunzenhausen
KUNSTNACHT Der Multimedia- und Straßen-Künstler ist wieder in der Stadt zu Besuch.

Die Art-Night „Momoshi Summer“ findet
am Samstag, 13. Juli, um 18 Uhr in der Ga-
lerie korridor.art (Dr.-Martin-Luther-Platz
13) in Gunzenhausen statt. Die Ausstel-
lung läuft vom 13. Juli bis zum 15. August.

Momoshi war bereits Anfang 2023 mit der Ausstellung „Momoshi World“ in der Galerie
korridor.art vertreten. Foto: Galerie korridor.art

INFO

WEISSENBURG - Die Frankenbund-
gruppe Weißenburg ist bekannt für
ihr vielfältiges Engagement in der Re-
gion. Mit zahlreichen Projekten be-
lebt sie das kulturelle Leben und trägt
zur Erhaltung des historischen Erbes
bei. Zu ihren Erfolgen zählen unter
anderem der Erhalt des Flachsbrech-
hauses Göhren sowie die Organisati-
on von Konzerten und Lesungen und
Veröffentlichung von Publikationen.

Nun setzt die Gruppe mit der Neu-
inszenierung der Oper „Die Feenkö-
nigin“ ein weiteres kulturelles High-
light. Am kommenden Samstag und
Sonntag, 6. und 7. Juli, verwandelt
sich der Martin-Luther-Platz in Wei-
ßenburg in eine märchenhafte Frei-
lichtbühne. Bereits seit den 1930er-
bis in die 1970er-Jahre begeisterten
Singspiele unter freiem Himmel das
Publikum. An diese Tradition knüpft
die Weißenburger Frankenbundgrup-
pe nun mit der Neuinszenierung der
„Feenkönigin“ an.

Die Oper basiert auf Shakespeares
„Ein Sommernachtstraum“ und er-
zählt die Geschichte der Feenkönigin
Titania und ihrem Gemahl Oberon. In
ihrem Zauberwald voller Elfen und
Schraten spielen sich turbulente Sze-
nen ab, als Titania sich mit ihrem
heimlichen Geliebten, dem Jüngling
Rabindranath, zu einem Schäfer-
stündchen zurückziehen will.

Die Musik zu „Die Feenkönigin“
stammt aus der Feder von Henry Pur-
cell, einem der bedeutendsten Kom-
ponisten des englischen Barock. Pur-
cells Werke zeichnen sich durch ihre

Melodienvielfalt, ihre harmonische
Komplexität und ihren Einfallsreich-
tum aus. „The Fairy Queen“ gilt als
eines der bedeutendsten Werke des
englischen Barock. Die Oper wurde

1692 anlässlich der Hochzeit von Wil-
liam III. und Maria II. uraufgeführt
und war ein großer Erfolg.

Die Weißenburger Inszenierung
der „Feenkönigin“ ist also in vielerlei
Hinsicht einzigartig. Die Rekonstruk-
tion des musikalischen Aufführungs-
materials aus dem Jahr 1935, der ei-
gens erstellte deutsche Text und die
historische Instrumentierung ermög-
lichen es dem Publikum, die Oper in
einer bisher unbekannten Gestalt zu
erleben. Die Aufführung ist somit ein
besonderes kulturelles Highlight, das
sowohl Opernliebhaber als auch alle,
die sich für die Geschichte Weißen-
burgs interessieren, begeistern wird.

Die musikalische Leitung liegt in
den Händen von Michael Haag, der
die Neue Nürnberger Ratsmusik und
den Chor der Weißenburger Vokalis-
ten dirigiert. In den Hauptrollen bril-
lieren Corinna Schreiter (Sopran),
Christine Mittermair (Alt) und Manu-
el Krauß (Bariton). Für ein Highlight
sorgen Julia Templer und Patricia
Probst vom „Tanzraum Weißenburg“
mit ihrem Ballettensemble. wt

FREILICHTVERANSTALTUNG Der Frankenbund adaptiert eines der bedeutendsten Werke von Henry Purcell.

Neuinszenierung der „Feenkönigin“

Karten für die Opernaufführungen „Die
Feenkönigin“ sind erhältlich beim Kultur-
amt der Stadt Weißenburg sowie beim
Online-Portal bei Reservix. Bei schlech-
tem Wetter in der St.-Andreas-Kirche.

Für ein weiteres künstlerisches Highlight sorgen Julia Templer und Patricia Probst vom
„Tanzraum Weißenburg“ mit ihrem Ballettensemble. Foto: Ina Brechenmacher

INFO

Chor aus Riga zu Gast

EICHSTÄTT - Ein Konzert mit dem
Chorensemble der deutschen Ad-
ventistengemeinde Riga aus Lett-
land und Carlheinz Wolf an der
Steinmeyer-Orgel findet am Sonn-
tag, 14. Juli, um 17 Uhr in der evan-
gelischen Erlöserkirche Eichstätt
statt. Der Eintritt ist frei, über Spen-
den freuen sich die Mitwirkenden
und der Veranstalter.

Nadlerrundweg

DONAUWÖRTH/RÖGLING - Am Sonn-
tag, 7. Juli, lädt Geoparkführerin Ur-
sula Kneißl-Eder um 14 Uhr zu einer
Wanderung am Nadlerrundweg
Rögling ein. Der Nadlerbrunnen er-
innert an die Zeit der handwerkli-
chen Nadelherstellung im 18. Jahr-

hundert. Die Wegstrecke ist knapp
neun Kilometer lang und nicht bar-
rierefrei. Ausgangspunkt ist der
Nadlerbrunnen in der Dorfmitte
von Rögling. Die Teilnahme kostet
fünf Euro. Anmeldung unter Tel.
0175/9 64 01 85 oder geoparkfueh-
rungen@ursula-kneissl-eder.de

Suevit-Steinbruch

NÖRDLINGEN - Am Sonntag, 7. Juli,
um 10 Uhr lädt die Geoparkführerin
Christine Hornung zu einer Exkur-
sion in den Suevit-Steinbruch „Alte
Bürg“ ein. Suevit ist das wichtigste
Gestein im Meteoritenkrater Ries
und Gestein des Jahres 2024. Treff-
punkt ist der Parkplatz vor der Wald-
gaststätte „Alte Bürg“. Die Führung
dauert ca. 1,5 Stunden. Infotelefon
07362/57 32.

KURZ BERICHTET

WOLFRAMS-ESCHENBACH - Am Mitt-
woch, 10. Juli, findet das American-
Music-Abroad in Wolframs-Eschen-
bach mit der diesjährigen Silver Tour
und rund 120 Musikern in der Alt-
stadt von Wolframs-Eschenbach um
20 Uhr statt. Bereits zum 13. Mal sind
wieder 120 Elite-Musikschüler und
-schülerinnen verschiedenster Mu-
sik-Highschools zu Gast in Wolf-
rams-Eschenbach. Die Silver Tour be-
steht 2024 aus einer Symphonie-
Band mit rund 80 Mitgliedern, einer
Jazzband mit 20 Personen und einem
Konzertchor mit 48 Stimmen.

Diese Schüler repräsentieren 30
amerikanische Highschools und Uni-
versitäten aus den Staaten Ohio und
Pennsylvania. Während ihrer 17-tägi-
gen Europatournee im Jahr 2024 wird
die AMA Silver Tour in Ungarn, Öster-
reich, Deutschland und Slowenien zu
sehen sein. Einige der Städte und Ge-
meinden, in denen die Künstler auf-
treten werden, sind Budapest, Wien,
Salzburg, Prien, Dinkelsbühl, Westen-
dorf, Ljubljana, Velenje und viele an-
dere kleineren Städte, wie eben Wolf-
rams-Eschenbach.

Die AMA-Konzerte bieten ein ab-
wechslungsreiches Repertoire. Zu
den Darbietungen gehört Musik von
der amerikanischen Broadway-Büh-
ne, amerikanische Volksmusik und
Werke zeitgenössischer amerikani-
scher Komponisten. wt

American Music:
Musik-Highschools
auf Europa-Tournee


